
Mit Unterstützung der Europäischen Union.

Lebensqual tät
für alle.

Smart City

Heizen mit Abwärme
Aus Abwärme eines Transformators wird Nutzwärme für kommunale Infrastruktur

Abwärme
WÄRMEPUMPE

IKB SALURNER STRASSE

Strom aus erneuerbarer Erzeugung

Nutzwärme
300 MWh
  15 EFH

Umweltwärme

TRANSFORMATOR

JAZ: 3,9

*ca. 140 m2 WFL und HWB 90 kWh/m2a

Wärmeerzeugung von  
300 MWh bzw. Wärmebedarf 
von 15 Einfamilienhäusern*

Durchschnittlicher Wärmeverbrauch pro Einfamilien-
haus: 2.000 Liter Öl = 20.000 KWh 
EFH = Einfamilienhaus 
JAZ = Errechnete Jahresarbeitszahl

Tivoli: Heizen mit Energie aus der Luft

Luft (Umwelt)
Anteil ca. 65 %

Rückkühler

Ökostrom der IKB
Anteil ca. 20 %

Erdgas (Spitzenlast)
Anteil ca. 15 %

Wärmepumpe
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Pufferspeicher

Produzierte Wärmeenergie von
ca. 95 Einfamilienhäusern*

*ca. 140 m2 WFL und HWB 90 kWh/m2aGaskessel

Mit der Wärmeenergie aus der Luft wird mit Hilfe einer  
Wärme pumpe das Becken- und Warmwasser beheizt.

Einsparung: 
ca. 350 Tonnen CO2/Jahr 
ca. Halbierung der  
jährlichen Energiekosten 
 

Vorher: 
100 % Erdgas 
 

Nachher: 
65 % Umweltenergie 
20 % Ökostrom der IKB 
15 % Erdgas

Sonnenschein bei Nacht

Smart Flower 2 × 2,31 KWp Batteriespeicher 8 KWh Beleuchtung 
Parkplatz deck47.

Die beiden Smart Flowers am Baggersee 
erzeugen jährlich ca. 6.800 kWh Ökostrom. 
Dies entspricht dem Jahresstrombedarf  
von ca. zwei Haushalten.

IKB-Smart-City-Lab

Abwasserwärme tauscher/ 

Wärmepumpe

Blockheizkraftwerk 

(BHKW)

Power-to-Heat 

(P2H)

Pufferspeicher/ 

Wärmespeicher

Photovoltaikanlagen Batteriespeicher E-Ladestation LED-Belechtung

Prozessleitsystem Energiemanagement- 

system (EMS)

Datenvernetzung

EMS
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IKB-

Smart-
City-Lab

Unser IKB-Smart-City-
Lab stellt die intelligente 
Vernetzung von innova -
tiven Energiesystemen 
dar. Folgende Elemente 
werden miteinander 
 verknüpft:

Thermische Schlammtrocknung

Frischluft

Trockner

Abluft zu Wäscher/Biofilter

Wärmerückgewinnung

Trockengranulat

Kondensat zu Kläranlage

Mechanisch  

entwässerter Schlamm

Warm-/Heißwasser

Vorher: 
15.000 Tonnen Klärschlamm 

600 LKW-Fuhren 

500.000 LKW-Kilometer 

Nachher: 
3.750 Tonnen Trockengranulat 

150 LKW-Fuhren 

aktuell 125.000 LKW-Kilometer 

Kilometer-Ersparnis: 375.000 km  

bei Verbrauch von 33 Liter Diesel/100 km 

Diesel-Einsparung: ca. 123.000 Liter/Jahr 

Vom Klärwerk zum Kraftwerk

*ca. 140 m2 WFL und HWB 90 kWh/m2a

Stromerzeugung von 2,1 GWh 
(sind 600 Haushalte) und  
Wärmeerzeugung von 11,7 GWh 
(sind 585 Einfamilienhäuser)

Durchschnittlicher Stromverbrauch pro Haushalt 
3.500 KWh 
Durchschnittlicher Wärmeverbrauch pro Einfamilien-
haus 2.000 L Öl = 20.000 KWh 
HH = Haushalt 
EFH = Einfamilienhaus

KLÄRWERK

KRAFTWERKREGION

STADT

HALLENBAD O-DORF

Strom
2,1 GWh
(600 HH)

6,0 GWh (1.700 HH)

5,7 GWh (285 EFH)

6,0 GWh
(300 EFH)Wärme

Abwasser

Bioabfall

Biomasse


